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apoTalk digital: Gesundheitspolitischer
Blick auf die Krankenhausreform

Bei dem Reformkurs in der Krankenhauspolitik will die neue
Bundesgesundheitsministerin Nina Warken stärker auf Flexibilität und Dialog
setzen. So sollen regionale Besonderheiten sowie die Interessen der
beteiligten Akteure mehr Gewicht bekommen. Das ist eine große Chance,
gute Lösungen gemeinsam zu erarbeiten – denn die Klinikreform ist ein
Kraftakt, und die Zeit drängt.

Raum für den Austausch rund um den Wandel in der stationären Versorgung
bietet auch der kommende digitale apoTalk am 4. Juni, von 15 Uhr bis 16:30



Uhr. Hier kommen Experten aus Politik, Krankenhausmanagement und
regionale Akteure ins Gespräch, und der Titel „Heute überleben, für morgen
gestalten: die Zukunft des Krankenhauses“ drückt bereits aus, wie ernst die
Lage ist.

Dr. Axel Kaiser und Philipp Letzgus von Lohfert & Lohfert, einer
Unternehmensberatung für Krankenhäuser, übernehmen gemeinsam die
Moderation und lenken auf die dringenden Fragen: Wie gelingt es,
sektorenübergreifend tragfähige Konzepte zu entwickeln – für eine
Krankenhausversorgung, die medizinisch überzeugt und strukturell trägt?
Und wie lassen sich die bisherigen Erfahrungen bündeln und Orientierung
schaffen?

Der einleitende thematische Impuls kommt von Dr. Stephan Pilsinger
,Mitglied der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag und im
Gesundheitsausschuss. An der anschließenden Diskussion nehmen unter
anderem teil: Prof. Dr. Jens Scholz, Vorstandsvorsitzender des
Universitätsklinikums Schleswig-Holstein, und Prof. Dr. Holger Holthusen,
medizinischer Vorstand bei den Knappschaft Kliniken, Universitätsklinikum
Bochum.

Über einen Chat können sich auch Zuschauerinnen und Zuschauer an dem
Austausch beteiligen. Die Teilnahme ist kostenlos, und die Anmeldung erfolgt
hier.

Über die apoBank

Die Deutsche Apotheker- und Ärztebank (apoBank) ist die größte
genossenschaftliche Primärbank und die Nummer eins unter den
Finanzdienstleistern im Gesundheitswesen. Kunden sind die Angehörigen der
Heilberufe, ihre Standesorganisationen und Berufsverbände, Einrichtungen
der Gesundheitsversorgung und Unternehmen im Gesundheitsmarkt. Die
apoBank arbeitet nach dem Prinzip "Von Heilberuflern für Heilberufler", d. h.
sie ist auf die Betreuung der Akteure des Gesundheitsmarktes spezialisiert
und wird zugleich von diesen als Eigentümern getragen. Damit verfügt die
apoBank über ein deutschlandweit einzigartiges Geschäftsmodell.
www.apobank.de

https://veranstaltung.wiso-consulting.de/crm/event_reg.php?db=&eid=181&id=0&guid=0&stat=reg&nl=
http://www.apobank.de


Seit der Gründung vor 120 Jahren ist verantwortungsbewusstes Handeln in
den Unternehmenswerten der apoBank fest verankert. Sie setzt sich fürs
Miteinander ein, fördert Zukunftsprojekte, Kultur sowie soziales Engagement
und investiert in Nachhaltigkeit und ökologisches Bewusstsein:
www.apobank.de/mehr-ermoeglichen
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